
Den 18 . November I8ZI

Intelligenz-Blatt
Klmt Nagold.

oster-Brücke vei Wilkberz
kann wegen einer an derselveu vor-
zunehmenken Baureparalio » am Don¬
nerstag unt Freitag kein 20 . unk 21.
d. Mts . nicht passirl werden , dagegen
können leichtere Fuhrwerke oberhalb
der Brücke über dre Nagold fahren,
was hiemit zur allgemeinen Kcnnkniß ^
gebracht wird.

Nagold , den 15. November 1851^
Königliches Oberamt . ^

Wiebdekink.

Amtsnotariat Alrenstaig.
S p , e l b e r g,

Gerichisdezirks Nagold.
Erster

Liegenschafts - Verkauf.
Zn der Ganisache des

Michael Braun,  Bürgers und
Holzmachers von Spielberg,

r-. w-roen oder,
amisgenchrlichem
^ulirag zuFolge

? durch eie unrer-
zeichnete Stelle nachstehe, de Realuä-
rn, als:

->) G e b ä u:
EtN zweiilvckiges obnbaus und

Scheuer aussen im Dorr;
t>) G a r t e n:

'/» tin B,ertel 12^ Ruthen
beim Haus;

c) A e ck e r,
Zeig Ärünendaum:

Die Hälfie an 3 '/, Viertel 4 "/,
Ruiden und

an 3 Viertel l7 ^z Ruiben ;m
Reut - oder § lockucler,

die Halfie an 3s , Viertel un G >ü-
nenbaum,

die Hälfte an 2 V .ericl ^ ^ Ruthen
auf den taugen Ma . en,

Zeig Leben:
die Halite an 1 Morgen Vier-

V.
tel Ü'/z Ruch'cn ante , irr Endel,

an 2 Morgen Viertel »0
Ruthe » .m liehen-

Zeig Schornzhardl:
2 Viertel 11 */, Ruthen hinter dem

Dorf;
'/i an l Morge 1'/ , Viertel 5 '/,

Ruiden am Weilerweg;
ck) M ä b e f e l d:
an 2 Morgen 1'/ , Viertel 9^ «

Nutde » der Roßacker;
Markung Egenhausen.

Wiesen:
1 Morgen 2 Bier -el 12V, Ruthen

in Schaibles - Hrvno,
gemeinderäihlich zu 700 fl. geschäzt,
am
Donnerstag dem 11. Dezember d. Z . ,

Morgens 8 Ubr,
auf dem Naihbaus zu Spielderg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommisston
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen baden sich über Prädikat
upd Vermögen ou ch obrigl - inich be¬
glaubigte Zeugnisse auszuwk ' sen. ^

Älienstaig , den 31 . Oktober 1851 . '
K. Amtsnotariat . ^

38 ul len.

Amtsnotariat Altcnstaig.
Enzldul,

GerichlSdezirks Nagold . j
ÄussergericbtUcde SoOuldener - !

ledi ung . !
Die Schultensache des dlndreas ,

Gi >rbach , Burgers unt Flöße , s von -
Enzthul , -st zu Folge overamksqericht - '
lichen Auftrags außergerichtlich zu
erledigen.

Alle Diejenigen , welche nun an rc.
Girrdach aus irgend einem RechlS-
gründe Anspruch zu machen vaden,
so wie deren Bürgen , werden daher
hiemit aufgefordert , am

Donnerstag dem 27 . Nov . d. 2 /
Morgc :ch 9 Uhr,

sauf dem Raidhanse zu Euzibal , ent¬
weder rn Person oder ourw h »i ng-
lich legii mirke und muruirre Bevoll-
,nächtigle z , erscheinen. ihre Forde¬
rungen unter Verlegung ter Oi -q nal-
Schultd . kumeuie oder sonstiger Ur¬

kunden onzubrmgen , und sich über
Vergleichs -Vorschläge zu erklären.

Von den nicht erscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird angenommen,
ste treten der Erklärung der Mehrzahl
der anwesenden Gläubiger ihrer Klaffe
bei.

Den 10. November 1851.
K. Amtsnotariat . Wullen.

Amtönotauat Wlldbcrg.
Schönbronn,

Oberamts Nagold.
Haus - und Güter -Derkauf.
Zn der Ganisache des nach Ame¬

rika cniwichenen Schneiders Zobann
Martin Holzäpfel  von Schönbronn
find zu Folge oberamksgerichMchen
Auftrags die zur Masse gehörigen
Ncaliiäicn an Gebäude und Gütern,
einzeln oder im Ganzen , je nachdem
sich Liebender -eigen , einem zweiten
Verkauf auszusetzen, als:

Gebäude:
Ein zweistöckiges WohnbauS

und Scheuer unter einem Dach
im Espach zwischen Conrad

Dengler und dem Weg,
gxmenidcratvlicher Anschlag 400 fl. ;

Gärten:
11 Rutden Garten .

im Sieinacker zwi-
schcn dem Weg "-Lz
und Goitl . Deng«
ler , z.nsr,

gemelnderäthlicher Anschlag
28 r e s e n :

Die Hälfie an 1 Morgen 1 Vier¬
tel 1'/ , Ruthen Wiesen «n der
Walterin .Grund zwischen Fried¬
rich Wurster und Zimmermaoa
Dürr,

gemeinderäthlicher Anschlag 120 fl. ;
Decker:

Zeig Steinacker:
Den vierten Tdeil an 2 Morgen

2 '/ , Viertel 7 Rutden in unter»
Sieinäckern zwlswen Zakob Loser
nnv Coristiaa Schachte , grille^

gemelnderäthlicher Anschlag 60 fl. ;

50 fl. ;



1 Vkdrsil daselbst z v.scheu sich
selbst und Georg Holzäpfel , göltet,

gemeinverätblicher Anschlag 36 fl. ;
Die Hälfte an l /, Bienet nn

Skeinacker zwischen ven Ansrößern
und Christoph Geigle , göltet,

gemeinderäthlicher Anschlag 40 fl . ;
Zeig Bubi:

Die Hälfte an 3 Viertes in Büt-
teuer Aecker neben Cvristof Geigle
unv Eberhard « Ziegler , frei,

gemeinverätblicher Anschlag . 30 fl. ;
Zeig heilig Kreuz:  ^

^ an 2 Morgen auf dem Buhl
zwischen Michael Proß und Schütz ;
-Hauser , ^

gemeinderäthlicher Anschlag . 8 fl. ;
Acker und Wald:  l

Vg an 9 Morgen 1V, Viertel 2 '/, !
Ruthen in der Halben am Schwär-
zendach zwischen Gcmeinverath
Ziegler und Schultheiß Rothfuß,
zinet , ,

gemeinderäthlicher Anschlag 50 fl. ;
Effringer Markung:

Aecker:
Zelg Heiligkrruz:

an 2 Morgen 1'/, Viertel heim
T 'halemer Feld , de in allen Gal - !
gen zwischen Michael Proß und ^
Johann Georg Spat », frei , i

gemeznderäihlicher Anschlag . 25 fl. ;
2 Bieriel »m Nennwaasen zwischen!

Michael Bübler und Ziegler Graze,
gemeinderäthlicher Anschlag . l5fl . ;

Wtldbrrger Markung:
Wiesen:

1 Morgen 3 Vieriel >m Heiligen-
hach zwischen dem Waid und dem
Dach,

aemeindcrätblicher Anschlag 260 fl. ;
Gesammt - Anschlag . . l094 fl.

Zu dieser Versteigerung hat man
Tagiabrt auf

Montag den 15. De br . d. I .,
Vormittag « i0 Uhr,

anberaumt.
-Liebhaber hiezu , auswärtige , nicht

persönlich bekannte , mit odrigkenlich
beglaubigten VermögenZeugnissen ver»
sehen, werden zu dieser Verhandlung
auf da« Nachhall « in ' Schönbronn
hieM't eingelaben . l

Nagold , den 15. Novbr . 1851 . '
Kx,,Amtsnotariat Wilbderg

Heilenmann,  A . -B.

ÄmtSliorarlar Alreostaig.
Simmerkfeld,

GerichlSbezirks Nagold.
U ^ ühle - und  Versauf.

"Zn der Schuldensache deS
-skoharm Georg «entschse r,

SchilkmüllerS von Schnaidt-
dacktbal,

werben auf dem RathhauS in Sim-
mersfeld am
Donnerstag dem 18 . Dnember d. I .,

Mosens -- Uh . ,
zur öffentlichen Versteigerung gebracht.

G e d a u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus , die

Schstrmühle mit zwei Mahl-
A, ' 1-7^ ^und einem Kervgang , »m

--chnaittbachlbal.
Eine Scheuer mit zwei Skallun-

S^n , Scheuern-
. tenne und einem

Schopf , gegen-
über tem Haus,

eine Schleif - und Reivmuhle,
e n Keller sammt KcUtrhutte,
ein Schweinstall,
eine Waschküche mit Backofen beim

Hans.
Aecker und Mähfeld:

18 */g Morgen 2lA Ruthen in der
uinern Reutte.

Wiesen:
10Vg Morgen 15 l Ruthen beim

Haus , wodurch der Schnaidt-
dach flicßr,

1 /̂ , Morgen 35 .0 Ruthen ober,
halb der Muhle.

Waldung:
5 /̂g Morgen 24,0 Rüchen

das Klosteruiad,
gemeinteraihlich zu 7760 fl. tieswazt.

Die Muhe , welche gröstenkheils
von den eigenen Gütern umgeben , ist
gut gelegen, auch fehl: es ihr »ne an
der nötdigen Wasserkraft , unk eS

nachstehende Realitäten ei.
nein wiederholten zweiten,

Umstanden lezten Ver¬
kauf ausgesc .k, als:

Mah - und Arandfeldr
8 Morgen 2 Merkel 4 R -nben an

41 Mo ^en 3 Viei rel 12 Rüchen
in res Swa -dlend Feld;

W a l d u ir a :
4 Morgen 3 Viertel 37

Ruiben an !3 -' ,' or-
gen 3 B ertcl6
der Ai '-.walc,

gemeinderakhlich zu 655 fl. geschäzt.
Fremde , der Lekaufs -Kommisfion

nicht persönlich bekanure Käufer und
ihre Bürgen Häven sich über Prädi¬
kat und Vermögen durch obriqke rl>ch
beglaubig e Zeugnisse auSiUlveisen.

Altenstaig , den 3 Novvr . >851.
Königl . Ämienotariat.

Wullen.

Amtsaotariat Altenstaig.
Rok hseM  en,

Oberamrsgerichts Nagold.
Wrcthscvatts - und GutS-

Berkauf.
In der Debitsache des

ch Cd istoph Friedrich Dürr,  ge,
weseucn Hirschwirths von Roih-

felden,
sind zu Folge oberaml - genchklichen
Auftrags die zur M -sse gehör,gen
Realicateir an Gevän und Giikern ein-
eln oder im ganie » , ivie sich Lieb¬
haber zeigen ivercen , einem nochmali¬
gen Verkauf auSzulctzen , a !tz:

a) G e v ä u:
dürfte ein khät' ger Mann sei» sicheres
Fortkommen hierauf si.icen.

Zu dieser Verhandlung die Lieb¬
lader , von denen sich die Auswärti¬
gen durch Bermögenszeugnisse anSzu-
weiien haben , einladend

Allenstaig , den 10 . Nov 1851
Königl - Ainrsiiotgnat.

Wullen.

Amtsnotarlat Altenstaig.
G a u q e n >v a l v,

'DberamlSgerichtSvezirksNagold.
Zweiter

8 i e g e n s cd a f t S-B e p k a u f.
In der Gamsache des

David Schaidle  von Zweren¬
berg

werden oderamtsgerichtichem Auftrag
zu Folge am

Freitag dem 12. Dezember d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem RorhhailS zu Gaugenwald

zxtn .groges dreiUocrlgeö 'LOovnvauS,
kas Gaü-
Haus zum

dinglicher
Wrrkb-

scvaftSgt-
rechtigkeir und den cncspiccheu-
den Wvhiigelasse » ;

Eine große Scheuer , reden dem
Haus , mit den ertorter-
liaacn Pferde , Rindvieh -,
Schaf und Sch -veiiiual - UM
lii -ige» , ein chießn .us neden
tern Hans , und laufenden V u»r
neu in Hof;

Alles an unr bei einander außen
im Dorf , äußerst freundlich ge¬
legen , i,n Jahr >H30 neu ei»
baut , und im besten baulichen
Zustand.

l>) G a r t e n:
1 /̂g Morgen 20,2 Ruthen Gras -^

Baum - «tuh Gemüsegarten.



kn Straß«

den des J „ .
nd zu seinem
and vor der

ihn zu.
eter brebren
e» Ohrring?,
>? sich fchukü,

Herrn.
Zunge außer
k vor Allem
laben?
se>nen Laken

werrer , olS
selbst lang?

endlich segle
aß er philo-

r des pielö
er dem allen
-h von eurem
Hamburg zn
. um vorerst
nr hannörer-
«. Fritz fein
kriech , zn

>m zur Kehre
rem Ruckfall
S , und gab

Mn zwan,
eiligem Sinn
e Gelegen heil
ler zu drm-
neschask hallt,
Lrll -ng wahr-
ligeS Vermö-
aann er niLt
rungen , wav
r duraz a »ge-
g und Kpar-
ocnd , für ser-
ramturg einst
ui der Tasite,
agen torlh .»

Hessen Tech'
>e Er nuerunz
on sia> Hallen
stelze des La¬

ter TochM,
red er ja ter
ii Folgen al-
n biuereL Kl¬

einen surren
schanungöloö

uliant,n hallt
-es Vermögens
ß folge.)

luisd'or 9 ß-
kr. , holl. 10-
5 fl. 36 kr..

c ) Sl- ck e r f , l d.
in ten drei Zeigen:

68H ^ Morgen 26,1 Ru -Hen
st) Wiesen:

11Hz Morgen 8,2 Ruthen.
e-) W a I t u ii g:

IS Hg Morgen 3,5 Rr>
'den , _ _

gemerrrteräthlrch zu 23,086 fl. ge ĉhazl
und ds jezl sammk aUrrFihrniß im
Werth von >760 fl. 59 kr . zu
10,450 fl . angekausk.

Zu treser Versteigerung hat Man
Montag den >5 Dezember d . I.

bestimmt , und wird dir Verhandlung
pracise

Vormittags 10 Uhr
aus dom RachhauS zu Nothfelden be¬
ginnen.

Nicht persönlich bekannte Käufer ^
und ihre Burgen herben siao über ihre
Zahlungßfabrgkerk »i»t v-drigkeiktich Ke- '
glaubigren Zeugnissen zu versehen

Äl ' enstaig , den 7 - November i85l.
K . stln>kö" orarrak . Wullen.

Nagold.
Mlautrisjer -Aukrttf.

Auf den Amrag der Erden des
kürst ch verstorbenen Ler :valtungsak-
tuars und R rthschreiberS Belting!
von hier ergehk hremik an dessen Glau - -
biger tre Äuffordci ung , >.hre Ansprüche
innerhalb

15 Tagen
bei dem Wailergerrcht anzumelden und
zu erweise » , witngenfaUö sie eS sich
selbst zujuschreioeir Haren , nenn sie!
bei der zu treffenden BeilassenschaftS-
tdeilung undtlucküchk gt dlreden.

Nagold , den 12 . November 1851.
Waiscngerichl.

Vorstand!
Engel.

Bdt . K . Gerichisnotarlar.
Braundek , Aff.

Nagold.
tH!a -«bi§cr- Aufruf.

Die Erden des gestorbenen Rotb-
gcrbermeisters Cvristof Lchwarz-
kopf  von hier vermukben , daß d -r
Beestorbene Bürgschasis - und andere
Verbindlichkeiten civgegangen haben
möchte , weßhalb auf den Antrag der
Erben an Zevermann die Auffordcrung
ergeh :, etwaige Ansprüche

binnen 15 Tagen
geltend zu machen , indem solche sonst
b-i ver Auseinandersetzung der Ber-
laffe .-r ĉhasie-.. Thetlu -ng unberücksichtigt
b!e,den würden.

Den 13. November 1851.
Stavtschultbeißenantt.

E « » ek.

Wenden,

OleramtL Nagold.

Auswanderungs - Sache.
Der Jakob Lang,  Schmid , Witt-

wer von hier , beabsichtigt , mit zwei
K ndern nach Nordamerika auSzuwan-
dern , kann aber die gesetzliche Bürg¬
schaft nichi leisten ; eS werden daher
alle diejenigen , welche irgend wie An¬
sprüche on denselben zu machen ha¬
ben , aufgctordert , dieselben

binnen 10 Tagen
von heute an gerechnet bei Unterzeich¬
neter Stelle geltend zu machen , wo¬
bei aber zum Voraus bemerkt wird,
daß bei Forderungen Zahlungshulfe
nicht geleistet werten kann , weil der
Auswanderndc außer seinen unent¬
behrlichsten Kleidungsstücken nichts de
sitzt , und auf Kosten der Gemeinte-
.Kaffe spedirt wird.

Den 11 . November 1851.
Schulkheißenamt . Stoll.

Vdt . K . OberaMlSgericht.
G. - Skt. Nick.

N a g

B < fl  n geri,
OberamtS Nagold.

Fruchtverkauf.
Am Donnerstag dem 20 . Nov . d. -I .,

Morgens 9 Uhr,
wird auf hiesigem Ralhhauje verkauft,

Zehnt und Gültfrüchte:
14 Scheffel Dinkel,
36 Scheffel Hader,

2 Scheffel Roggen,
1 Scheffel Geiste,

wozu die Liebhaber eingeladen werde « .
Den II . November 1851.

_ Schultheiß Koch.
Nagold.

Pferd , Weschirr uud Karre«
feil

AuS Auftrag habe ich ein 17 Faust
großes Pferd in mutterem Alter , zu

j Äkx jedem Zuge
taugHch janiint
Geschirr , so

L ^ - -se -s >wie einen Karren zum
Kauf anzubietcn.

Fustdejeugence wollen sich wenteu
G. Aaif < r. '

l b.

Allswandercr
befördere ich auch in diesem Jahr wieder auf

neu gekupkerten Dreimaster -Postschrkkmauch den verschiedenen Orten von Amerika.
Am IO . Dezember fäbrt daS schone

Schiff Heiicon , welches 300
sonen avsn -mmt.

Die Preise stnd äußerst
gestellt.

Die Auswanderer werden in Mannheim übernommen und durch ver¬
traute Männer bis auf das Schiff begleitet , -worauf ich besonders Pflegeruns Gememven aufmerksam mache.

Buchhandlung vo« G. Za 'ser.
N a g w l d.

Go eben ist erschienen und in der Unterzeichneten zu haben:

Jllrrstrirtes Volksbuch.
Ulitechalttnd und belehrend

für
I n n ft und Alt.

Mit Beiträgen von Franz Hoffman « , W . O . v . Horn , E . Spiadler,L. Storch  und » och vielen andern gerieaenen Männern.
Mit vielen tchwarjen und illuminirten Kupfertafel « .

Fünf Bande groß Oktav . Preis 1 fl. 24 kr. j
Elwas Schöneres uno Billigeres wird wohl noch nie den Boden der

Literakuc betreten haben , wenn man bedenkt , daß diese schöne Werkt 50S -ahlstickc zieren.
Durch eigene Anschauung wird man sich am besten davon überzeugen^

daß biem -t nicht zu viel gesagt ist . Einzelne Bände werden gerne zurElnsichl abgegeben . Namensiick Eltern werden darin eme schöne unkerhal-
j tend « und zugleich belehrende Weihnaihtsgabe für ihre . Kinder finden.

Nvchhandlunz von G. Zsiser.



Gündr »' n - en,
Lderamlt Horb.

LZ e r g feil.
Dt « Unterzeichnetem ist altes und

neues Werg , gehechelt und UNgehe-
chell zu brüigem Preis zu Heiden.

Ni sch, Sagmüller.
Nagold und Herrenberg.

Gchncllfpinnräder.
Ich mache oiemi«die bösliche Anzeige,

daß rch den nächsten Naqolver Mark,
mit einer großen Auswadl meiner selbst
verfertigten Schnellspinnräver bezieven
werde , woraus ich die vcrehrlichen
Frauen , welche den Markt besuchen,
aufmerksam mache, mit dem Bemerken,

daß ich gute Arbeit und bistige Preise,
zustchert.

Friedrich Köhler , Dreher
aus Herrenderg.

Istls Hausen bei Nagold.
Empfehlung ciuer VZulke.
Den verehrlichen Tuchmacher - und

Strickermeistern mache ich hiemir die
Anzeige , laß ich die Walke bei
Jsel - Hausen in Pacht üdernomntn
habe, und sichere den mich m t Ihrem
Zuspruch bcehrenten Meistern schnelle
und solide Bedienung zu. !

Jakob Woipoldt,
Walkmüller von Wlldderg.

R a g » l d.
Z « verkaufe » .

Nächsten Samstag,
BormittagS >0 Uhr,

werde » im Gasthof zum Hirsch
hier ein schwe

!rer Wagen und:
zwei Wagen

pferde ( Schimmelstuttn ) . wovon der
eure trackr g ist , im Alker von cirka
zehn Jahren , besonders zum schweren
Zug tauglich , im Aufstretch verkauft,
ivozu Liebhaber tinlaket

Werkmeister Schuster.
Den 17 . November 1851.

Nagold.

Unter Garantie , — welches bei kernen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehr

als jede wertere Anpreisung seyn wird , mir der Zusicherung einer äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Parent-Lernwand
gegen jede Art

Gicht . Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts -Schmerzen , Seiten¬

stechen, Ohrenbrausen , Augcnfluß , Brust - , Rücken - und Kreuzschmcczen ( Hexenschuß ) , Fuß-

glcht , Rorhlauf , Krampf , geschwollen Glieder u s. w.
I » Pukrte mit Gebrauchs »Änweisrtug « 1 fl.

Ueber die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt

zu werden , indem die vorlegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen stch ganz unzweideutig darüber

aussprechen . — Das aber darf nicht verschwiegen werden , daß sie vor allen Kelten , Ringen , Bogen , Adiettern und

wie diese Maschinen sonst noch heißen mögen , unbedingt e neu hockst anerkennenswerkhen Vorzug hat , nämlich
den : daß sie wirklich hilft!

M t 1 e st.
Don dieser RdrumatiSmus -Leinwand brauchte ich zum Versuch gegen rheumatische Leiden eine Leinwand , und

hat mir solche so befriedigende Dunste erwiesen , daß ich cs gerne beurkunde , da mir namentlich weder galvanische
Ketten noch Gichtpapier früher geholfen haben.

Stuttgart im Königreich Württemberg , 24 . Mai 1849.
Bend . Bückler,  Goldarbeitermeister und Bürger , Earlsst - aße 22.

Nachdem B . Büchler heute vorstehende Unterschrift hier anerkannt hat , wird ticß hiermit beurkundet.
Stuttgart rm Königreich Württemberg , 26 . Mai 1849.

Königliche Stadtdirektion . Böitz , ObcramtS -Aktuar.

_ In Nagold  ist die Haupt - Niederlage in der Vuchanklung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Bros - , Fletsch- , Likmalten - und Holz -Pre -.se, den 15 . November 1851.

Frucht-
Gattungen.

Preis,

höchster. mittlerer. niederer.

Dinkel, nen.ILch.
D»ilel,ali . »
Kernen. . »
Lader . . »
Gerste . » -
Muvlfrucht
Potzne» t
Waiz» -
Kogge»
Wxte»
ilrdsen
Lime»
Äns.-Gerk«
Stog.-Wa»te>i,j

Gr.

»erst« t

S
. 12 -

»
r
i

kr. «8. kr. ! st- kr. Gch. Tr.
— 14 50 177 4

g 36 I 3
>—

8?
— 11 .18 10 40 so S

24 SS 1 1 6
28 2 IS 2 12 r 4
sr 1 4ü 1 SS 2 r

i L7 1 d« ! 3
s« 1 : 44 1 3« — S

— —! — — — — —

Berkanft
wurden:

Ärlö «.
B r o o - P r e i s e.

4 Pfd. Kernenbrod . 15
4 « Schwarzbrot« . . 13
1 Weck» 5 Ltb. 2 2tl . l

kr.

Fl ei s ch- Pr e t se
Pfd . Ochseni -lsch .
, Atnsäersch
. Hamme ilelsch
» Kalbiieisch
» Scbwemestsisch.

abgezogen
nnaozezogen

Fert - Vr s e.
, Scvweine- SAmaiz
» 4tinoschk!iaz; .
, Biirrer . . . .

8
5
S

8
10

rr
i8
-4

l Pfd. Lichter, gezogcnclSkr,
l Pfd. Sette . . iE.

Holz - Preise.
Bödseitcn, 1- breit:

raube . . 30—ZS,
baidsaudere . 4Ü.
biinec . . . 5t .

Bretter , t - br. 16—18.
. 9—l0" dr. . >4.

Eabmrn' ldenkei i0 —ir .
arten . . . . 3 —a ,

Kl. BtickenUot^.
or. Achse 13 8. - »
geüößk . 13 n. — »

!.stl. Tannesdoiz
or . Äcvie . 6 8 36»
zcstöstt . . 8 st. Io»

Nedî tt, gedruckt, Wh verlegt von der Buchhandlung von G. Zai ser.
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